
TSV Frommern e.V. 1906 Marc Kohler

Abteilung Volleyball Hinter dem Hölzle 3

72379 Hechingen-Boll

                                                                                 Tel.: 07471/15101

E-Mail: mck-one@web.de

                                                              Frommern, den 02.10.2011

Willkommen in der Bezirksliga – TSV Frommern landet ersten Coup in Freudenstadt

Im ersten Spiel nach dem Aufstieg in die Bezirksliga gastierten die Volleyballer des TSV 
Frommern beim TSV Freudenstadt. Ein unglaublich wichtiges Spiel für den TSV, da es nicht nur 
als Standortbestimmung, sondern auch als erfolgreicher Grundstein für die Saison dienen sollte. 
Und das gelang in vollen Zügen. Der TSV zeigte sich von Beginn an konzentriert, unbeeindruckt, 
mutig und mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung. Frommern versuchte sich von dieser 
harmonischen Welle tragen zu lassen. So kam vor lauter Kulisse nie wirklich das Gefühl auf hier 
ein Auswärtsspiel bestreiten zu müssen. Folglich gewann man den ersten Satz verdient mit 
25:23. Nur ein schlechter Start in den zweiten Satz trübte dieses Bild ein wenig. Dennoch war 
man auch nach Satzverlust (21:25) das deutlich bessere Team. In Satz drei und vier konnte man 
dieser Überlegenheit wieder mehr Ausdruck verleihen. Nach dem 25:20 im dritten Durchgang 
verwandelte man den zweiten Matchball im vierten Satz zum 26:24. Damit konnten die 
Volleyballer aus Frommern schon im ersten Spiel die ersten Punkte mit nach Hause nehmen 
und den Grundstein für eine erfolgreiche Saison in der Bezirksliga legen. Auch wenn man 
natürlich selbstkritisch genug ist und erstmal der Klassenerhalt im Fokus steht. Darüber hinaus 
hat sich der TSV Frommern nach dem Erreichen des Final-Four Turniers im letzten Jahr für den 
Landespokal qualifiziert. Hier empfängt man in Runde eins, am Donnerstag, den 06.10.2011 (20 
Uhr, Sporthalle Frommern) den letztjährigen Oberligisten TG Nürtingen. Eine auf dem Blatt 
nahezu unlösbare Aufgabe. Doch im Frommerner Hexenkessel wurde diesbezüglich in der 
Vergangenheit nicht erst einmal Geschichte geschrieben. Denn wissentlich stirbt der Glaube ja 
zuletzt... 

Für den TSV spielten: Fritz, Kohler, Schöller, Breitsprecher, Spieß, Stingel


